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ficht ber görfter uttb SEagtocnodgte. ®aS ifi leidet p
begretferi, roetl man ben folgern bei ben jegigen ferneren
Sexhältniffen ein grogeë SRiftfo nicE)t pmuten burfte.
SorauSfidijtUch bürfte eben ber §anbel im grühjahr ein
etmaS gebrüdter merben. ®te Kaufluft ift in Kriegs»
gelten noch feiten groß geroefen, habet ift eS burcßauS
gerechtfertigt, baß hie fpoljer ben feftgelegten Sagloßn
einem fte unter Umftänben ferner febäbigenben £>oljfauf=
gefc^äfte oorjieben.

®a3 forftrotxtfchaftliche Sxtöget non Sicftal (Safel»
lanb) nom 1. 9too. 1914 bis 31. Dît. 1915 meift laut
SBirtfdjaftSpIan ein SRußungS quantum oon 3600 m' auf.
®abei fallen auf hie £>auptnugung 2400 m' unb 1200 m"
auf hie 3roifchennugung. @S merben in ber Sßerroertung
300 Sürgerholjgaben p gr. 67, 57 Vs Klafter mit 3025
SBMen für Kompetenjholj eingefegt.

23om gorftroefen öeö KantonS Scgaffhaufen. 9Bte

man aus bem Subgetbertcljt oernimmt, finb hie gorft»
oermaltungen angerotefen morben, mit bem ©Infcßlag oon
Stamm» unb SRughöljetn prficfphalten unb @rfag für
ben SluSfaU an ©elbertrag im Rapier» unb Srennßolj
p fueben. teures (Selb, mangelnber Krebit, ®arnieber»
liegen oon Sautätigfett unb ^oljinbuftrte, große £oIj»
oorräte auf ben ©ägeplägen unb in ben ©puppen ber
gabrifetabltffemente, Ungewißheit über ben SluSgang beS

Krieges unb hie ©ntwidflung ber wirfchaft[tc|en Sage
überhaupt mahnen pr SSorfidE)t, fpegteH foroeit Stamm»
unb -Jtußholj in grage fommt.- ©inen ©influß auf hie

greife mirb eS auch hüben, ob bte beutfdh»fchmei5etifdhe
©renje für bie beutfebe Holzausfuhr geöffnet merben
îann, ober gefcfjloffen bletbt. Sollten fteß bie Slbfagoer»
hültntffe im Saufe beS SEßinterS etmaS abflären, fo fönnen
etnjelne fiftterte ^oljhtebe immer noch nachgeholt merben.

®ie ©htfdjtüttluttg beS £lebeS im fReoier Stauffen»
berg hat pr golge, baß bie für bie amortifierten Sauten
oorgefehene SRußßolptaffe oon 200 m® biefeS gaßr nicht
gefcßlagen mirb. ®amit unterbleibt auch ber Settrag
oon gr. 5000 an ben SlmortifationSfonbS. SRacß Se»

enbigung beS KrtegeS mirb jebenfalls eine Selebung beS

£>o!piarfteS etntreten. ©obalb bie oermehrte Sbfagmög»
Itcßfeit, bte febr wahrfcßelnlicß audh niü einer fßretSfteige»

rung oerbunben ift, eintritt, mirb bte infolge beS Krieges
unterbliebene Imortifation mieber aufgenommen unb
mirifdfjafilicb oorteilhaft eoentuell mit erhöhten Quoten

p ©nbe geführt merben ïônnen. Set ben SluSgaben
fönnte man fieß fragen, ob auch ïtotftanbSarbeiten aus»
pfüßren feien. Offenbar îâme hiefür nur ber Straßen»
bau in Setradßt. ®a inbeffen bie StaatSroalbungen pm
guten Seil auf ©emarîungen ber Sanbfdhaft liegen, mirb
fieß îaum ein Sebürfnis nach biefer Dichtung geltenb
maeßen.

®ie legten IRefte ber alten Srotte im „Kutli"
bei SSinterthnr merben näcßfienS pr Serfteigerung
gelangen. ®iefe Srotte flammt nudj aus bem Saßre
1618. gn gefegneteit äBeinjaßren gaben ältere ©enera»
tionen in bem heimeligen Srottenfiübli fröhlidhe Stunb»
cljen üerlebt. 3n früheren Satiren roaren bie fünf
Srottwerfe fanm imftanbe, baS reiche Sraubengut p
beherbergen, tpente finb fie überftüffig geworben.

Belgien als Selcuct)tung3mittel. infolge beS ein»
getretenen SRangelS an petroleum hercfdßt im Slugen»
blief etne ftarîe Nachfrage nach SläeiqlemSifcß» unb Çanb»
lampen, Kochherben, 3ljelplen=3lnlagen je. ®le |»anb»
habung beS SßetrolS ift allgemetn beïannt, bte mit Ijeiijlen
unb befonberS bei Sifcß» unb ^anblampen weniger. @S

erfdheint baßer notroenbig, baS große fßublifum etmaS
über bie Seßanblung oon Sifcß» unb Çanblampen auf»
pïlâren, um eoentuell UnglücfSfätlen, bte burdb UnfennintS
entftehen ïônnten, oorpbeugen.

®er ©ntroidEler ber Sampe barf immer nur halb mit
©arbib gefüllt merben, roeil fein Slüdtfianb ben hoppelten
SRaum einnimmt. ®aS ©arbib füllt man am beften mit
einem ^oljlöffel aus bem ©arbibgefäß in bte Sampe.
SBäßrenb beS güHenS unb bei ber ^Reinigung einer Sifcß»
unb fpanblampe oetmeibe man eS, mit geuer, 8igarte
ober 2icßt in bte 9täße p îommen, genau mie man bie§

audß beim fßetroleum unterlaffen muß. ®er iHüctftanb
auS ber Sljetqlenlampe ift ftets ftarf mit SBaffer p oer»
bünnen unb bann erft p befettigen. ®aS ©arbib muß
trocîen unb feft oerfdßloffen aufbemahrt merben;
benn bie geudßtigfeit ber Suft jerfeßt baS ©arbib unb
entmidfelt baburdh Stjetplen. SR an oermenbe feinen
@arbib»Staub. ®tefer gibt nur menig Slpplen,
melcßeS ftdh aber feßr fdfjneU entmidfelt, einen Seil beS

©taubes tn bte feinen Srenner= Öffnungen treibt unb biefe

oerftopft.
©auberfeit unb ridßtige Seßanblung finb

unerläßlich für gute gunftion. SRan faufe feine Sampe

oßne ©ebraudhSanroetfung. SGßer mettere Stuf ichlüffe münfeßt,
roenbe fidß an ben S^meijter. 9ljetr)ten»Serein
in Safet, Ddjfengaffe 12. ®etfelbe erteilt gegen @ln»

fenbung beS StüdfportoS foftenloS SluSfunft.

Hus der Praxis. — für die Praxis.
Traden.

NB. Saufd)= unb iUrbettögefurpe roetben

unter biefe SRubrit niebt aufgenommen; berartige Slnjeigen
gehören in ben guferatenteil beë ©tatteä. — fragen, treibe
„unter ©hiffre" erfdjetnen foHen, raoüe man 20 ©t?. in
äJtarten (für gnfenbung ber Offerten) beilegen.

961. 2Ber liefert ©enfenttrorbe unb £>eured)en an SEBieber»

oertäufer ¥ Offerten unter ©htffre S 961 an bie ©peb.
963. 98er liefert ©taîeten für ©arteneinfriebtgung bitligfi

in tann. fpolj, jitla 550 @tü<f à 1.10—1.20 m lang, 30/30 enent.

45/25 mm, mit fiarbolineumanftrid) ober grau, oben fpib ober

halbrunb? Offerten an ©. ffifdjer, SRomanëhorn a, ©.

963. SRit roaë erjielt man mehr Kraft, SBafferrab ober

Turbine, unb mieoiel bei einer SBaffermenge con 150—250 Sel.»

ßiter unb 4 m ®efäKe? SBer liefert oorteilhafte 2Rafcf)inen hie»

für? ®efl. Offerten unter ©h'ff" 963 an bie ßppeb.
964. SBer hätte billig eine ©ledjabbiegmafdjitie neueflen

©afiemä (@d)ah SBeingarten) abzugeben? Offerten an ®. Schöpfer,

©fcholjmatt.
965. SBer hätte eine ©anbfäge für Kraftbetrieb jum ©renn»

holjfägen billig abpgeben? Offerten an gr. ©djtoeijer, meih.

SBerlftätte, SBorben.
966» Sßer ^at eine in noüfommen gutem 3^®^^ beftno^

liehe fiochbructturbine con 10—12 HP mit automatifdjem SÄegu»

lator billig abzugeben, ober eine neue p foforliger Lieferung ab

Säger? SDiefelbe foU pm ©etrieb einer îleinen eleïtr. Sichtanlage

an eine §pbranten'8eitung non 14'/a 9ltm. unb einem irtnern

diohrburchmeffer con 100 mm angefdjloffen merben. Offerten,

roenn möglich wit ©efdjreibung unb SßreiSangabe unter ©h'TP*

B 966 an bie @p.peb. _967. SBer liefert jirîa 80 m- iRartbfdjtnbeln in SRechtea»

form, ca. 27/11 cm, mtb p œeldjem ©reife per 1000 Stüd? @e»

braud) jüto 12,000 ©tiiet. Offerten an ®ebrüber §äring, Süeu»

grentenborf.
968. SBer fabrijiert aJieffingfd)abloneit für ©inlagert in

äRarmormofailtoareit Offerten mit ©reiëangabe unter
S 968 an bie @ppeb.

969. SBer liefert 3eid)nuttgen für öffentliche ©tunnen gegen

©ephlung? Offerten unter ©hiffre 969 an bie @ppeb.

970. SBer hätte 1000 m Kupferbraht oon 3,5-4 mm
meffer naît abzugeben unb 500 m 3 mm 2)urc^meffer fur ucgi-

leitung? Offerten an g. ®. ©aer, ©umiëroalb.
971. SBer hot eine gut erhaltene 3ug=©umpe für SBaffet»

anlage mit Kraftbetrieb billigft abpgeben? ffuglange ca. ^öU m,

§ubhöhe ca. 8"/, m, Leitung 2 3oU. Offerten an gof. Stfibacp,

©autedjniter, ©mmenbrüde b. Sujern. _ _Sffier ^atte einen ©leftremotor, 4 HP,
250 50 ^erioben, billig au nerïanfen? b- 9« ßV

©ifeuhobelmafcijine unb eine /ReuolcecdBrepbant billig ju '

laufen? Offerten unter ©h'fftc 972 an bie @£peb.
973. 3« taufen gefudjt: SReootoerbrehbänte, IRunMWb

mafchinen, ®tehbcinle, ®eminbefrä§mafchinen, 3lbfted)bänre, rf»
_

iioiiëpreffert, 3iehpreffen, grâëmafdjinet! con lleinften btl gropt

Jllustr. schweiz Handw -Zeitung („Meisterblatt") M. W

ficht der Förster und Tagwenvögte. Das ist leicht zu
begreifen, weil man den Holzern bei den jetzigen schweren
Verhältnissen ein großes Risiko nicht zumuten durfte.
Voraussichtlich dürfte eben der Handel im Frühjahr ein
etwas gedrückter werden. Die Kauflust ist in Kriegs-
zeiten noch selten groß gewesen, daher ist es durchaus
gerechtfertigt, daß die Holzer den festgelegten Taglohn
einem sie unter Umständen schwer schädigenden Holzkauf-
geschäste vorziehen.

Das forstwirtschaftliche Budget von Liestal (Basel-
land) vom 1. Nov. 1914 bis 31. Okt. 1915 weist laut
Wirtschaftsplan ein Nutzungsquantum von 3600 auf.
Dabei fallen auf die Hauptnutzung 2400 und 1200
auf die Zwischennutzung. Es werden in der Verwertung
300 Bürgerholzgaben zu Fr. 67, 57^ Klafter mit 3025
Wellen für Kompetenzholz eingesetzt.

Vom Forstwesen des KantonS Schaffhausen. Wie
man aus dem Budgetbericht vernimmt, sind die Forst-
Verwaltungen angewiesen worden, mit dem Einschlag von
Stamm- und Nutzhölzern zurückzuhalten und Ersatz für
den Ausfall an Geldertrag im Papier- und Brennholz
zu suchen. Teures Geld, mangelnder Kredit, Darnieder-
liegen von Bautätigkeit und Holzindustrie, große Holz-
Vorräte auf den Sägeplätzen und in den Schuppen der
Fabriketablissemente, Ungewißheit über den Ausgang des
Krieges und die Entwicklung der wirschaftltchen Lage
überhaupt mahnen zur Vorsicht, speziell soweit Stamm-
und Nutzholz in Frage kommt.- Einen Einfluß auf die

Preise wird es auch haben, ob die deutsch-schweizerische
Grenze für die deutsche Holzausfuhr geöffnet werden
kann, oder geschlossen bleibt. Sollten sich die Absatzver-
Hältnisse im Laufe des Winters etwas abklären, so können
einzelne sistierte Holzhiebe immer noch nachgeholt werden.

Die Einschränkung des Hiebes im Revier Staussen-
berg hat zur Folge, daß die für die amortisierten Bauten
vorgesehene Nutzholzmasse von 200 dieses Jahr nicht
geschlagen wird. Damit unterbleibt auch der Beitrag
von Fr. 5000 an den Amortisationsfonds. Nach Be-
endigung des Krieges wird jedenfalls eine Belebung des
Holzmarktes eintreten. Sobald die vermehrte Absatzmög-
lichkeit, die sehr wahrscheinlich auch mit einer Preissteige-
rung verbunden ist, eintritt, wird die infolge des Krieges
unterbliebene Amortisation wieder aufgenommen und
wirtschaftlich vorteilhaft eventuell mit erhöhten Quoten
zu Ende geführt werden können. Bet den Ausgaben
könnte man sich fragen, ob auch Notstandsarbeiten aus-
zuführen seien. Offenbar käme hiefür nur der Straßen-
bau in Betracht. Da indessen die Staatswaldungen zum
guten Teil auf Gemarkungen der Landschaft liegen, wird
sich kaum ein Bedürfnis nach dieser Richtung geltend
machen.

Die letzten Reste der alten Trotte im „Knrli"
bei Winterthnr werden nächstens zur Versteigerung
gelangen. Diese Trotte stammt noch aus dem Jahre
1618. In gesegneten Weinjahren haben ältere Genera-
tionen in dem heimeligen Trottenstübli fröhliche Stund-
chen verlebt. In früheren Jahren waren die fünf
Trottwerke kaum imstande, das reiche Traubengnt zu
beherbergen. Heute sind sie überflüssig geworden.

Azetylen als BelenchtnngSmittel. Infolge des ein-
getretenen Mangels an Petroleum herrscht im Augen-
blick eine starke Nachfrage nach Azetylen-Tisch- und Hand-
lampen, Kochherden, Azetylen-Anlagen zc. Die Hand-
habung des Petrols ist allgemein bekannt, die mit Azetylen
und besonders bei Tisch- und Handlampen weniger. Es
erscheint daher notwendig, das große Publikum etwas
über die Behandlung von Tisch- und Handlampen auf-
zuklären, um eventuell Unglücksfällen, die durch Unkenntnis
entstehen könnten, vorzubeugen.

Der Entwickler der Lampe darf immer nur halb mit
Carbid gefüllt werden, weil sein Rückstand den doppelten
Raum einnimmt. Das Carbid füllt man am besten mit
einem Holzlöffel aus dem Carbidgefäß in die Lampe.
Während des Füllens und bei der Reinigung einer Tisch-
und Handlampe vermeide man es, mit Feuer, Zigarre
oder Licht in die Nähe zu kommen, genau wie man dies

auch beim Petroleum unterlassen muß. Der Rückstand
aus der Azetylenlampe ist stets stark mit Wasser zu ver-
dünnen und dann erst zu beseitigen. Das Carbid muß
trocken und fest verschlossen aufbewahrt werden;
denn die Feuchtigkeit der Luft zersetzt das Carbid und
entwickelt dadurch Azetylen. Man verwende keinen
Carbid-Staub. Dieser gibt nur wenig Azetylen,
welches sich aber sehr schnell entwickelt, einen Teil des

Staubes in die feinen Brenner-Offnungen treibt und diese

verstopft.
Sauberkeit und richtige Behandlung sind

unerläßlich für gute Funktion. Man kaufe keine Lampe
ohne Gebrauchsanweisung. Wer weitere Aufschlüsse wünscht,
wende sich an den Schweizer. Azetylen-Verein
in Basel, Ochsengasse 12. Derselbe erteilt gegen Ein-
sendung des Rückportos kostenlos Auskunft.

Z«; à plsxlî. — M <I!e Prä
klagen.

«ö. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

SKI. Wer liefert Sensenworbe und Heurechen an Wieder-

Verkäufer? Offerten unter Chiffre 8 961 an die Exped.
Wer liefert Staketen für Garteneinfriedigung billigst

in tann. Holz, zirka 650 Stück à 1.10—1.20 w lang, 30/30 event.

45/25 wm, mit Karbolineumanstrich oder grau, oben spitz oder

halbrund? Offerten an G. Fischer, Romanshorn a, B.
SKZ. Mit was erzielt man mehr Kraft, Wasserrad oder

Turbine, und wieviel bei einer Wassermenge von 150—250 Sek.-

Liter und 4 w Gefälle? Wer liefert vorteilhafte Maschinen hie-

für? Gefl. Offerten unter Chiffre 963 an die Exped.
SK4. Wer hätte billig eine Blechabbiegmaschine neuesten

Systems (Schatz Weingarten) abzugeben? Offerten an G. Schöpfer,

Escholzmatt.
SK3. Wer hätte eine Bandsäge für Kraftbetrieb zum Brenn-

holzsägen billig abzugeben? Offerten an Fr. Schweizer, mech.

Werkstätte, Worden.
9K6. Wer hat eine in vollkommen gutem Zustand befind-

liche Hochdruckturbine von 10—12 II? mit automatischem Regn-

lator billig abzugeben, oder eine neue zu sofortiger Lieferung ab

Lager? Dieselbe soll zum Betrieb einer kleinen elektr. Lichtanlage

an eine Hydranten-Leitung von 14'/s Atm. und einem innern

Rohrdurchmesser von 100 ww angeschlossen werden. Offerten,

wenn möglich mit Beschreibung und Preisangabe unter Chiffre
L, 966 an die Exped. ^SK7. Wer liefert zirka 80 w- Randschindeln in Rechteck-

form, ca. 27/11 ow, und zu welchem Preise per 1000 Stück? Ge-

brauch zirka 12,000 Stück. Offerten an Gebrüder Häring, Neu-

Frenkendorf.
SK8. Wer fabriziert Messingschablonen für Einlagen w

Marmormosaikwaren? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
8 968 an die Exped.

SKS. Wer liefert Zeichnungen für öffentliche Brunnen gegen

Bezahlung? Offerten unter Chiffre 969 an die Exped.
Wer hätte 1000 w Kupferdraht von 3,5-4 mw Dur«-

Messer nakt abzugeben und 500 m 3 mm Durchmesser für ^lHl'
leitung? Offerten an I. G. Baer, Sumiswald.

K?I. Wer hat eine gut erHaltens Zug-Pumpe für Wasser-

anlage mit Kraftbetrieb billigst abzugeben? Zuglänge ca. 250 w,

Hubhöhe ca. 8-/-- w, Leitung 2 Zoll. Offerten an Jos. Lifibacy,

Bautechniker, Emmenbrücke b. Luzern.
SH'As» Wer hätte einen Elektromotor, 4 L?, Drehstrom,

250 Volt, 50 Perioden, billig zu verkaufen? d. Wer hat m

Eisenhobelmaschine und eine Revolver-Drehbank billig zu »e '

kaufen? Offerten unter Chiffre 972 an die Exped.
97K. Zu kaufen gesucht: Revolverdrehbänke, Rundsaste

Maschinen, Drehbänke, Gewindefräsmaschinen, Abstechbänke, Fri-
tionspreffen, Ziehpressen, Fräsmaschinen von kleinsten ins gro?»
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Sübmeffungen Offerten unter Slngabe oon Sllter, approp. ©e=
raid)!, wenn greifbar. ®rehlänge, ©pihenhöhe, Katalogabbilbung,
aud) nur Slugfdjnitt au§ Katalog, nebft girmenangabe, ©arantie=
fdjettt fär (Bruch unb tabetlofeg gunltionieren ber Sfiafdjine unter
®|tffte 973 an bie ©ppeb.

974. SReffrere hunbert Tonnen Stahl in gezogenen Stangen,
28, 30 unb 48 mm ©urdjmeffer, ober ungezogen 30, 32 u. 50 mm
îurcbmeffer in jebem Quantum gefud)t. Offerten unter (Stjtffre
B 974 an bie ©ppb.

975. SBelcheg ©efdjäft in ber ©chweij ober im Sluglanbe
fabrijiert if3refttuftrtanipfer bienlid) pr (Röhrenfabrifation für be=

fcbeibene (Berhältniffe? Offerten mit näherer SSefdjreibung bér
ïïnlage an Karl SRefferli, 3«nentmaren, beim (Bahnhof, ©eftigen.

976. 3n unferer Orlfdjaft feblt eg an petrol unb elettr.
8id|t. Könnte mir oieHeid)t jemanb ein anbereg Siebt pr 9Ra=
gapnbeleucbtung empfehlen? 3um (Boraug heften ®att!: Karl
Sîefferli, 3en>etttwaren, Seftigen.

977. SBer ift Sieferant non aftfreien ßoljftaleten, 30/50 mm,
90 cm lang, fertig gehobelt unb gefpifct: a. oon 2erchenbol& per
taufenb ©tüc!, b. non ®amtenhoIä per taufenb ©tricî Offerten
unter ©biffre U 977 an bie ©ppeb.

978. SEBer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen 2Ber!=
ftätteofen für ßoljfeuerung mit 5 m (Rohr, 13 cm, billigft abp=
geben? Offerten unter ©htffrc C 978 an bie ©poeb.

979. SBer liefert ein Sßaggon fdjöne gid)ten=(Riemen, 18 mm
bid, 4,5, 5, 6 m lang, 15 cm breit, für KraHentäfer, gegen (8ar=
jablung? Sleufierfte Offerten unter ©biffre 979 an bie ©ppeb.

980. SBer lann innert 14 Sagen einen @infad)fägegatter ner=
tifal neuefter Konftruftion liefern? Offerten erbeten an ©. ffreg-
îfeijimann, Ober ©nbingen.

981. gür eine SBafferoerforgung brauche ich fofort
600 m guheiferne SRuffewöbren, 60 mm
500 „ gatoan. ©agröbren, 2"
300 „ „ „ l'A"
450 „ „ „ l'A»
300 „ „ „ 1"

1400 „ „ „ 74"
500 „ fdfmarje „ 1"
300 „ „ „ 74"

Offerten unter ©biffre 981 an bie ©ppeb.

Antworten.
Sluf graae 913. Karretenräber liefert folib unb biUigft

nad) jeber ©töjfe: gr. (Ramfeier, mech- SBagherei, SBorMaufen
(Sern).

Sluf grage 926. ®raE)tfeile, Ia. Qualität, in allen ©röfsen,
hat febr billig abzugeben : gofepb SBormfer, gü^d}, Kanjleiftr. 90.

Sluf grage 927. Sententrobr^SlèobeUe, gut erhalten unb in
ben geroünfchten Sichtweiten, bat äuferft billig abpgeben : Sofepb
ffiormfer, gürid), Kanjleiftrafie 90.

Sluf grage 927. ®ie gemünfehten gormen finben ©ie in
grober Slnpbl am Sager bei Sob- ©raber, Konftrultiongroerlftätte,
Seltbeim=Sffiintertbur.

Sluf grage 933. ©ine elettrifdje Sichtanlage beftebenb aug
®t)namo, Batterie, Schalttafel unb bap paffenber ßod)brucl=
tutbine haben äufserft billig abpgeben: ßürtimann & (Reimann,
mech- SBerfftätte, (Bäretgwil.

Stuf grage 938. ©ine febr gut erhaltene ©äulenbobratafcbine
bat oorteilbaft abpgeben: ß. (Boffart, 3Rafd)ineufabrit, (Reiben
(ßujern).

Sluf grage 938. ©tne gut erhaltene @äulenbobrmafd)ine
für §anb= unb Kraftbetrieb b«0en oorteilbaft abpgeben: @.

SBibmer, (Ruf & ßuber, Sujertt.
Sluf grage 938. ©äulenbobrmafihlnen aller Slrt liefern

Sm=ßof & ©ie., (Bafel.
Sluf grage 939. Kunftfteinmebl in ben gemünfehten garben

«halten ©ie bei ©. Sknoli, KunftfteinfabriE, ©hur.
Sluf grage 940. SBir bitten um (Befud) unfeieg Sagerg tn

wftelten, wo wir eine Slnpbl gebrauchte geibfcbmieben norrätig
hüben : (Robert Slebi & ©ie., gürid) 1, SBerbmübleptats 2.

Stuf grage 940. 3d) habe hier am Sager eine Slnpbl
qelbfdjmieben, bie ich p febr rebujierten greifen abgeben lann:

SBormfer, &an*leiftrafje 90.
Sluf grage 940. geibfcbmieben liefern fofort ab Sager:

3tw§of & ©ie., (Bafel.
Sluf grage 940. ©ine gebrauchte, jebod) noch febr gut er=

Wtene gelbfchmiebe haben billigft abpgeben: @. SBibmer, (Ruf
« ßuber. Supra.

Sluf grage 940. SBir haben einige gebrauchte geibfcbmieben,
®fift geroünfd)te ©röfie billig abpgeben: SSadpnanmSBofibarbt &
®>s-, ©tampfenbacbftrafje 57, gürid).

Sluf grage 942. geuerlöfd)=Slpparate liefern 3m ßof &
®w., (Bafel.

Sluf grage 942. SBir lönnen 3b"en geuerlöfcb-Slpparate
Sunftig anbieten: (BadmianmSfofslxttM & ©ie., ©tampfenbadp
He 57, 3ürid).

Sluf grage 944. SlnfteHe eineg ©infahgatterg empfehlen
wir 3bnen einen oiel leiftunggfäbigeren gorijontalgatter. (Berlangen
©te Offerte bei (Rub. (Brenner & ©ie., (Bafel.

Sluf grage 944. ®ie 91.=®. SRafdjinenfabril Sanbquart
liefert Ieiftunggfäbige ©atterfägen mit ©infahgatter.

Sluf grage 944. ©ämtliche (Beftanbteile für ©atterfägen,
wie ©infeigatter, 3abnftangen :c. liefert prompt unb billig bie
SRafd)inenfabriE ß. (Boffart, (Reiben (Sutern).

Kuf grage 944. gür bie 3nftattation teber Slrt @äge=
mafchinen, auch @infaçh=®atter mit SBaljenoorfchub urtb ©infah,
halten |i<h angelegentlichft empfohlen unb flehen mit Offerten unb
(Referenjen gerne p ©ienften: ©rnft & ©ie., SRüHbeim (SEbnrg.)

Sluf grage 947. ©emünfdjte (Rollbabngeleife unb Kippwagen
liefert 3b«en fofort ab (Borrat p günftigen (p reifen unb SBe--

bingungen: ©^weijer. Sl.--@. Orenftein & Koppel, (Babnbofplah 1,
Bürtch-

Sluf grage 948. gür bie Sieferung oon grancigturbinen
empfiehlt fich befteng bie SRafchinenfabri! ß. (Boffart in (Reiben
(Sujern).

Sluf grage 953. 3<h habe eine gut erhaltene, bereits neue
(Richtplatte, 1000x2000x220 mm, folange frei billig abpgeben:
ßeinrieb SBertheimer, 3ürtd), Simmatftrahe 50.

Sluf grage 955. ®ampf=3Bärmeplatten in allen ®imen=
fionen liefern (Rub. (Brenner & ©ie., (Bafel.

Sluf grage 958. döenben ©ie fid) an bie 91.=©. Oggiono=
(Barpgo-ßartfanbfteine in ©apolago (Steffin).

Sluf grage 959. ®ie Sl.=®. SRafchinenfabrit Sanbquart
liefert praltifch beftbemälfrte Sötapparate für (Banbfägeblätter ab
Sager.

Sluf grage 959. (8anbfägen=Sötapparate liefern fofort ab
Sager p oorteilhaftem Streife: @. SBibmer, (Ruf & ßuber, Sutern.

Sluf grage 959. SBt=9lpparate für (Banbfägenblätter liefern
in oerfdfiebener Slugführung fofort ab Sager : tRub. (Brenner &
©ie. in (Bafel.

Submittioas- und Stellen-Anzeiger.
HT 3) er Slachbrnd biefer OoHftanbigften 3nfamtnen=

füeflnng aller in ber ©chtneij publijierten ©nbmiffionen
ift unterfagt. ®ie (Rebaîtion.

ZDi-ich. (Rettbau (Be^irfSgebättbe in Biirid). ®ibfer=
arbeiten (tnfl. Unterlaggböben für Sinoleum, ßartpuharbeiten),
ffirmb. unb (Bobenplattenbelöge, ©chlofferaebciten (©itter,
Slbfchlüffe unb ©elänber), ®laferarbeiten, genfterbefchläge.
Pläne rc. je norm. 9—12 Ühr bei Slrchiteften Pflegharb & ßäfeti
in 3ûïifh- Singebote mit Sluffdjrift „Offerte für Slrbeiten für
bag SBejirlggebäube" big 5. 3anuar, abenbg 6 Uhr, an ben (Bau=

oorfianb I ber ©tabt 3üri<h (©tabthaug).

F. BENDER
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Abmessungen? Offerten unter Angabe von Alter, approx. Ge-
wicht, wenn greifbar. Drehlänge, Spitzenhöhe, Katalogabbildung,
auch nur Ausschnitt aus Katalog, nebst Firmenangabe, Garanlie-
schein für Bruch und tadelloses Funktionieren der Maschine unter
Chiffre 973 an die Exped. - -

974 Mehrere hundert Tonnen Stahl in gezogenen Stangen,
Z8, 30 und 48 WM Durchmesser, oder ungezogen 30, 32 u. S0 WM
Durchmesser in jedem Quantum gesucht. Offerten unter Chiffre
3 974 an die Expd.

973. Welches Geschäft in der Schweiz oder im Auslande
fabriziert Preßluftstawpfer dienlich zur Röhrenfabrikation für be-
scheidene Verhältnisse? Offerten mit näherer Beschreibung der
Anlage an Karl Messerli, Zementwaren, beim Bahnhof, Seftigen.

979. In unserer Ortschaft fehlt es an Petrol und elektr.
Licht. Könnte mir vielleicht jemand ein anderes Licht zur Ma-
gazmbeleuchtung empfehlen? Zum Voraus besten Dank: Karl
Messerli, Zementwaren, Seftigen.

977. Wer ist Lieferant von astfreien Holzstaketcn, 30/S0 ww,
M em lang, fertig gehobelt und gespitzt: a. von Lerchenholz per
tausend Stück, d. von Tannenholz per tausend Stück? Offerten
unter Chiffre I) 977 an die Exped.

978. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Werk-
stätteofen für Holzfeuerung mit S m Rohr, 13 ow, billigst abzu-
geben? Offerten unter Chiffre v 978 an die Exved.

979. Wer liefert ein Waggon schöne Fichten-Riemen, 18 mm
dick. 4,5, 5, 6 w lang, 15 ow breit, für Krallentäfer, gegen Bar-
zahlung? Aeußerste Offerten unter Chiffre 979 an die Exped.

989. Wer kann innert 14 Tagen einen Einfachsägegatler ver-
tikal neuester Konstruktion liefern? Offerten erbeten an E. Frey-
Fchlmann, Ober Endingen.

984. Für eine Wasserversorgung brauche ich sofort
600 w gußeiserne Muffenröhren, 60 mm
500 „ galvan. Gasröhren, 2"
390 „ 1-/-"
450 „ 1-/«"
300 „ „ 1"

1400 „ „ „ °/4"
500 „ schwarze „ 1"
300 „ „ „ 7«»

Offerten unter Chiffre 981 an die Exped.

Anwomn.
Auf Frage 949. Karretenräder liefert solid und billigst

nach jeder Größe: Fr. Ramseier, mech. Wagnerei, Worblaufen
(Bern).

Auf Frage 9S9. Drahtseile, In. Qualität, in allen Größen,
hat sehr billig abzugeben: Joseph Wormser, Zürich, Kanzleistr. 90.

Auf Frage 9S7. Zementrohr-Modelle, gut erhalten und in
den gewünschten Lichtweiten, hat äußerst billig abzugeben: Joseph
Wormser, Zürich, Kanzleistraße 90.

Auf Frage 9S7. Die gewünschten Formen finden Sie in
großer Anzahl am Lager bei Joh. Graber, Konstruktionswerkstätte,
Veltheim-Winterthur.

Aus Frage 999. Eine elektrische Lichtanlage bestehend aus
Dynamo, Batterie, Schalttafel und dazu passender Hochdruck-
tmbine haben äußerst billig abzugeben: Hürlimann à Reimann,
mech. Werkstätte, Bäretswil.

Auf Frage 998. Eine sehr gut erhaltene Säulenbohrmaschine
bat vorteilhaft abzugeben: H. Boffart, Maschinenfabrik, Neiden
(Luzern).

Auf Frage 998. Eine gut erhaltene Säulenbohrmaschine
iiir Hand- und Kraftbetrieb haben vorteilhaft abzugeben: E.
Widmer. Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage 998. Säulenbohrmaschinen aller Art liefern
Jm-Hof à Cie., Basel.

Auf Frage 999. Kunststeinmehl in den gewünschten Farben
erhalten Sie bei G. Vanoli, Kunststeinfabrik, Chur.

Auf Frage 949. Wir bitten um Besuch unseres Lagers in
Wstetten, wo wir eine Anzahl gebrauchte Feldschmieden vorrätig
haben: Robert Aebi à Cie., Zürich 1, Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 949. Ich habe hier am Lager eine Anzahl
Feldschmiedsn, die ich zu sehr reduzierten Preisen abgeben kann:
Josych Wormser, Zürich, Kanzleistraße 90.

Auf Frage 949. Feldschmieden liefern sofort ab Lager:
Jm-Hof à Cie.. Basel.

Auf Frage 949. Eine gebrauchte, jedoch noch sehr gut er-
Mtene Feldschmiede haben billigst abzugeben: E. Widmer, Ruf
« Huber, Luzern.

Auf Frage 949. Wir haben einige gebrauchte Feldschmieden,
Asift gewünschte Größe billig abzugeben: Bachmann-Boßhardt à
î, Stampfenbachstraße 57, Zürich.

Auf Frage 94Ä. Feuerlösch-Apparate liefern Im Hof à
à, Basel.

„ Auf Frage 94Ä. Wir können Ihnen Feuerlösch-Apparate
Zünftig anbieten: Bachmann-Boßharöt à Cie., Stampfenbach-
strafte 57, Zürich.

Auf Frage 944. Anstelle eines Einsatzgatters empfehlen
wir Ihnen einen viel leistungsfähigeren Horizontalgatter. Verlangen
Sie Offerte bei Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 944. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart
liefert leistungsfähige Gattersägen mit Einsatzgatter.

Auf Frage 944. Sämtliche Bestandteile für Gattersägen,
wie Einsetzgatter, Zahnstangen rc. liefert prompt und billig die
Maschinenfabrik H. Bossart, Neiden (Luzern).

Auf Frage 944. Für die Installation jeder Art Säge-
Maschinen, auch Einfach-Gatter mit Walzenvorschub uüd Einsatz,
halten sich angelegentlichst empfohlen und stehen mit Offerten und
Referenzen gerne zu Diensten: Ernst à Cie., Müllheim (Thurg.)

Auf Frage 947. Gewünschte Rollbahngeleise und Kippwagen
liefert Ihnen sofort ab Borrat zu günstigen Preisen und Be-
dingungen: Schweizer. A.-G- Orenstein à Koppel, Bahnhofplatz 1,
Zürich.

Auf Frage 948. Für die Lieferung von Francisturbinen
empfiehlt sich bestens die Maschinenfabrik H. Boffart in Neiden
(Luzern).

Auf Frage 939. Ich habe eine gut erhaltene, bereits neue
Richtplatte, 1000x2000x220 mm, solange frei billig abzugeben:
Heinrich Wertheimer, Zürich, Limmatstraße 50.

Auf Frage 933. Dampf-Wärmeplatten in allen Dimen-
sionen liefern Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 938. Wenden Sie sich an die A.-G. Oggiono-
Barzago-Hartsandsteine in Capolago (Tesfin).

Auf Frage 939. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart
liefert praktisch bestbewährte Lötapparate für Bandsägeblätter ab
Lager.

Auf Frage 939. Bandsägen-Lötapparate liefern sofort ab

Lager zu vorteilhaftem Preise: E. Widmer, Ruf à Huber, Luzern.
Auf Frage 939. Löt-Apparate für Bandsägenblätter liefern

in verschiedener Ausführung sofort ab Lager: Rud. Brenner à
Cie. in Basel.

Sàittis«. «nä 5k»tn-MieeIger.
SV Der Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen-

stelluug aller in der Schweiz publizierten Submissionen
ist untersagt. Die Redaktion.

Tsti-i«!,» Neubau Bezirlsgebäude i« Zürich. Gipser-
arbeiten (inkl. Unterlagsböden für Linoleum, Hartputzarbeiten),
Wand- und Bodenplattenbeläge, Schlofferarbeite« (Gitter,
Abschlüsse und Geländer), Glaferarbette«, Feusterbeschläge.
Pläne rc. je vorm. g—12 Uhr bei Architekten Pfleghard à Häfeli
in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Offerte für Arbeiten für
das Bezirksgebäude" bis 6. Januar, abends 6 Uhr, an den Bau-
vorstand I der Stadt Zürich (Stadthaus).
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